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Bürgergemeinde 
Küttigkofen                                                                         Protokoll 2009 
 

 
Protokoll der ordentlichen Budget-Gemeindeversammlung  
 

 
 
 
Datum:  Montag, 7. Dezember 2009 
Sitzungsort:  Mehrzweckraum des Schulhauses Küttigkofen 
Zeit:  19.30 –19.55 Uhr 
 
Vorsitz:  Staub Jürg, Gemeindepräsident 
Protokoll:  Zimmermann Ursula, Gemeindeschreiberin 
 
 
Anwesend:  19 Personen, 17 Stimmberechtigte 
Gäste:     
 
Entschuldigt:  Zimmermann-Nenniger Hans 
 
Traktanden: 1. Wahl der Stimmenzählenden 
 2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 25.05.2009 
 3. Festsetzung m2-Preis für Bürgerland im Baurecht, 
     Berechnungsgrundlage aktuell Fr. 150.-/m2 
 4. Budget 2010, Genehmigung       
       - Voranschlag Laufende Rechnung 
         Bürger- und Forstrechnung 2007      
 5. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

→ = Beschluss 
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Nr. 

 
Geschäfte, Verhandlungen 

Termin,  
zuständig, 
Beschluss 

1. Wahl der Stimmenzählenden 
Daniel Fischer wird einstimmig als Stimmenzähler gewählt.  

J. Staub 

2. Protokoll  
Das Protokoll der Rechnungs-Gemeindeversammlung vom 
25.05.2009 wurde an der Gemeinderatssitzung vom 19.10.2009 ein-
stimmig genehmigt und liegt vor. 

J. Staub 

3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
→ 
 
 
 
 
 
 
 
 
→ 
 
 
→ 

Festsetzung m2-Preis für Bürgerland im Baurecht, Berech-
nungsgrundlage aktuell Fr. 150.-/m2 
Laut Regelement über die Abgabe von Bauland im Baurecht hat die 
Bürgergemeindeversammlung alle fünf Jahre den Quadratmeterpreis 
für die Berechnung des Baurechtzinses zu bestätigen oder neu fest-
zulegen. Das Reglement ist an der Bürgergemeindeversammlung 
vom 24.05.2004 genehmigt worden, die 5-Jahresfrist ist demzufolge 
2009 abgelaufen. 
Als Zinssatz ist der Hypothekarzins der Spar- und Leihkasse Buch-
eggberg für variable Hypotheken am 31.12. des Vorjahres massge-
bend, dieser beträgt für die heutige Berechnung 3 ¼ %. 

 
W. Stuber: Hat das Bauland nur einen Wert von Fr. 150.-/m2. Er ist 
nicht einverstanden mit diesem Preis, sollte höher sein.  → A. Furrer: 
Bürgergemeinde verkauft keine Land, gibt es nur im Baurecht ab, 
deshalb ist der Preis auch so tief angesetzt worden. Hp. Meister: Der 
Baurechtzins berechnet sich wie folgt, Anzahl m2 x m2-Preis x Zins, 
geteilt durch 100. Der m2-Preis unserer Gemeinde ist eher hoch an-
gesetzt, der Preis ist vertretbar, es gibt keinen Grund den Preis zu 
erhöhen. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung den m2-
Preis von CHF 150.00 zu bestätigen. 
 
Die Gemeindeversammlung genehmigt den Antrag des Gemeinde-
rates mit 18 Ja und 1 Nein Stimme. 

J. Staub 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diskussion 
 
 
 
 
 
 
 
 
GR-Antrag 

4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
→ 
 
→ 
 
 

Budget 2010 
Hp. Meister erläutert den Voranschlag 2009, Bürger- und Forstrech-
nung. 
Besoldungen Verwaltung, Sozialversicherungsbeiträge und Unfallver-
sicherungsbeiträge werden neu aufgeteilt zwischen Bürger- und 
Forstrechnung.  
Bürgerrechnung 
029.318.00 Porti, Gebühren Fr. 2'400 (2009, Fr. 600.-), Fr. 2'000.- für 
geplante Archivierung 
029.422.00 Zinsertrag Finanzvermögen Fr. 5'000.- (2009, Fr. 7'000.-), 
Zinsen für Darlehen EG wurden gesenkt 
 
Der Aufwandüberschuss der Laufenden Rechnung beträgt Fr. 
15'100.-, Fr. 6'900.- aus der Bürgerrechnung, Fr. 8'200.- aus der 
Forstrechnung. 
 
Diskussion: Das Wort wird nicht verlangt. 
 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 23. November das 
Budget der Bürgergemeinde zu Handen der Gemeindeversammlung 
genehmigt. 

J. Staub 
Hp. Meister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diskussion 
 
GR-Antrag 
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→ 
 

Die Gemeindeversammlung genehmigt das Budget 2009, Voran-
schlag Laufende Rechnung, Bürger- und Forstrechnung einstimmig. 

Genehmigung 

5. Mitteilungen und Verschiedenes 
Ressorts Landwirtschaft, Feuerwehr und Zivilschutz, Forst 

− Neuer Präsident FBG, Werner Isch, Aetigkofen; Holzmarkt leidet 
noch immer unter der Schliessung der Borregaard, welche auch 
minderwertiges Holz genommen hat, Aareholz AG sucht nun einen 
Platz für Schnitzeltrocknung, damit auch minderwertiges Holz wie-
der verwertet werden kann; Vorschlag an letzter FBG-Sitzung, 
Einheits-FBG, Förster würde nicht mehr für jede einzelne Ge-
meinde eine Abrechnung erstellen, Kosten für die bisherigen 
Rechnungen jährlich ca. Fr. 45'000.-, sehr zeitaufwendige Arbeit → 
Arbeitsgruppe wurde eingesetzt zur Prüfung der Einheits-FBG, 
gehen auch andere Betriebe besichtigen, welche schon eine Ein-
heits-FGB beschlossen haben 

− Sowohl in unserem Waldhaus wie auch im Jägerhaus wurde ein-
gebrochen, es wird immer wieder Kehricht liegengelassen, Feuer-
stelle beim Waldhaus wurde beschädigt → falls Beobachtungen 
gemacht werden bitte melden 

− Wünscht, dass niemand aus der Gemeinde den Arbeitern (der 
FBG) im Wald „wüescht sagt“ 

D. Stalder 
– Vandalismus betrifft auch das Spritzenhaus 
W. Stuber 
– Möchte wissen, welcher Betrag der BG zufliesst für Waldränder 

abzuholzen 
– Auf seinem Land beim Fluewäldli muss noch mehr abgeholzt wer-

den, Arbeiten müssen durch BG erledigt werden ansonsten wird er 
dies veranlassen und die Rechnung der BG zukommen lassen 
→GR möchte diesen Antrag schriftlich 

Alle 
F. Pfister 

 

Schluss der Sitzung   19.55 Uhr 
 
4581 Küttigkofen, 13.12.2009 
 
 
 
 
Der Gemeindepräsident Die Gemeindeschreiberin 
Jürg Staub Ursula Zimmermann 
 


